
Konzertreihe 'Weihnachten in der Stadt'
strahlt Buhe und Besinnlichkeit aus

"Capucines.., Musica Cantica.. ufld
MGV Marienchor begeisterten in der Klosterkirche

Eupcn - Dic Konzcrtreihe 'Weih-
nachten in der Stadt. gehört ganz ein-
fach in unsere Adventszeit hinein.
Nicht zuletzt sind es die Ruhe und die
Besinnlichkeit, die diese Konzerte aus-
strahlen. durch die sich von Jahr zu
Jahr mehr Menschen angezogen
lühlen. So sprachen denn auch am
Sonntagabend, bei dem Konzert in der
Eupener Klosterkirchc, gerade die
Advents- und Weihnachtslieder, die
von dem Chor rCapuciness aus Mal'
medy vorgetragen wurden, durch ihre
Eintachheit und Schlichtheit das
Gemüt besonders an. Werke von Lan-
glais, Bach u.E. interpr€ticrte dieser
Jungmädchenchor mit schöner Ausge-
wogenheit, großer Natürlichkeit und
ohne Pathos. Dcr Negro-Spiritual
rFriede den armcn Menschen<, das
gemütvollc rWiegenlied der Engek wa-
ren nur einige der sorgfältig cinstudier-
ten Gesöngc. Dcr hochbctagte Chorlei-
ter Mar Binot so vital rvie ch und jc,
rchcint cwig jung zu bleiben. Lcider
sang der Chor, im Gcgensatz zu frühe-
ren Jahrcn, kcin einziges Licd in deut-
schcr Sprache, Nachhcr das'deutsche
rStille Nachtr als Zugabc anzubieten,
war wohl als Kompcnsation gedacht,
schicn u.E. aber eher als Lückenbü0er
und an diescr Stcllc dcplazicrt-

Chorleiter Hubcrt Schneider hat mit
scinem Chor rMusica cantics. eincn
Lcistungsstand erreicht, der für dieZu-
kunft noch vieles erwarten läßt. Die
jungen, gut trainierten Stimmen geben
den Vorträgen Frische und Glanz und
das hervorragcnd interpretierte rln P8-
cor war schon in seiner Differenziert-
heit eine L*istung. Das doppelchörige
rResonet in Laudibus sowie das breit
angelegte, wunderbar phrasierte rKy-
rier von Palestrina waren ehenso beein'
druckend wie passcnd zu dieser Ad-

ventszeit, und das jubelnde rExultate
Deor ließ auch das Volumen dieses auf
schönc geldrbte Männcrstimmen basie-
renden Ensembles voll zur Geltung
kommen.

Der M.G.V. Marcinchor steuerte rnil
seinen cxquisiten Quartetten zum Ge-
lingen diescs Konzerts wesentlich bei.
Zur Erinnerung an seinen ehcmaligen
Dlrigenten W. Mommer scn. sang er
dessen von großem Dynamismus erlüll-
tcs achlstimmiges ,Gloria in excelsis
Deor fär Mönnerchor. Der rhöns:e
Vortrag war wohl das Werk von Zolta'l
Kodaly, dcr bei seinem Ablcben (1967)
eine Fülle von Kompositionen hinter-
lassen hat, deren Liedet aus dem Reser-
voir der ungarischen Folklore gc-
schöpft sind. Scin 'Estidalr ist wunder-
bar. Bruckners Doppclchor rAve Ma-
riar und die rHymne an dic Nachtr,
Wcrle, wie für dic Advents- und Weih-
nachtszeit geschrieben, leiteten zu rMa-
rys boy childr über, in dcm Chorleitcr
F. Frings mit scincm wumcn Bass den
Solopart sang. Das mit rMusica canti-
car gemeinsam gesungcnc rStille
Nschtr, in dem künstlcrigch ancpre-
chenden Satz von Lingerhand, band die
andächtigen Zuhörcr mit in dic großc
Chorgcmeinschalt ein. Selten crklingt
dicscs alte Weihnachtslied mit sovicl
Inbrunst und Gläubigkeit.

Harald Kurth hatte im Namen von
,Jugcnd und Musik. dic Bcgrü0ungs'
wortc gesprochen und sich bci allcn für
die Mitgestaltung und dic wcrtvollc
Untcrstützung bedankt" nicht ohnc ruf
das nächste Konzert am Sonntag, 20.
Dezember, 19 Uhr in der St. Josef-
Pfarrkirche in der Unterstadt hinzuwei-
sen, das von den Kirchenchörcn von
Kettenis und St. Nikolaus-Eupcn be'
stritten wird. j h


